
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für Mitglieder 

1. Vertragsgegenstand 
MARCOFREYTAG:DE, Inh. Marco Freytag, Zum Bahnhof 20, 19053 Schwerin (i.F. PAIDME24) 
betreibt unter der URL www.paidme24.de einen kostenlosen Paid4-Dienst und ermöglicht seinen 
Mitgliedern, durch verschiedene vergütete Werbeformate, MailTaler (virtuelle Währung von 
PAIDME24) zu verdienen, die jederzeit, bei Erreichen der Auszahlungsgrenze, in Euro umgerechnet 
und ausgezahlt werden können (siehe 5. und 7.). Das Mitglied erhält für jedes Werbeformat, das 
über PAIDME24 genutzt wird, eine festgelegte Anzahl von MailTaler auf sein persönliches Konto. 

Mitglieder können eigene MailTaler dazu verwenden, Werbeformate, unter Einhaltung der jeweiligen 
Bestimmungen, zu buchen. 

PAIDME24 hat das Recht, jederzeit Info-Mails oder Newsletter an alle Mitglieder ohne Vergütung zu 
versenden.  

Erotikwerbung sowie Werbung für Politik, die gegen gesetzliche Bestimmungen verstoßen, ist 
verboten. Mails die nur auf eine reine Anmeldeseite oder Seiten ohne gültiges Impressum verweisen, 
ohne dass ersichtlich ist für was man sich anmeldet ist ebenfalls nicht erlaubt. Werbemails, die auf 
Seiten verweisen, bei denen sich Popupfenster nicht oder nur durch ALt+F4 schließen lassen, sind 
strengstens verboten. 

2. Geltungsbereich 
Das Internet-Angebot von PAIDME24 kommt ausschließlich mit Geltung der aktuellen Version dieser 
AGB zustande, welche für die gesamte gegenwärtige und zukünftige Geschäftsbeziehung gelten, 
auch wenn auf sie nicht ausdrücklich Bezug genommen wird. 

Für eine Mitgliedschaft bei PAIDME24 gelten die unbedingt einzuhaltenden Bestimmungen dieser 
AGB. Jedes Mitglied erklärt sich bei der Anmeldung und/oder Auftragserteilung mit den jeweils 
gültigen AGB einverstanden.  

3. Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft bei PAIDME24 ist kostenlos und unverbindlich. Es kann jede Person teilnehmen, 
die das 16. Lebensjahr vollendet hat. Die Person verpflichtet sich, alle Angaben zur Identifikation, 
bei der Anmeldung wahrheitsgemäß und korrekt zu tätigen. 
Pro Person ist nur eine Anmeldung erlaubt. Doppelte Anmeldungen führen, ebenso wie Missbrauch 
(z.B. falsche Angaben der persönlichen Daten) zur sofortigen Löschung. Ein Anspruch auf das bis 
dahin angesammelte Guthaben besteht nicht. Teilnahmeberechtigt sind Personen mit Wohnsitz in 
den Ländern der EU sowie EWU, sofern sie der deutschen Sprache mächtig sind und somit den 
Inhalt der deutschsprachigen Werbemails verstehen können. 
 
4. SPAM – Verbot 
Das sogenannte "Spamming" ist nicht gestattet. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, unerwünschte 
Werbung für PAIDME24 in Newsgroups, Foren, Chats oder per E-Mail zu unterlassen.  

Das unaufgeforderte Versenden von Werbung über interne Nachrichtensysteme von PAIDME24 
(Email/PN) verstößt gegen die europäische Datenschutzrichtlinie für elektronische Kommunikation, 
Artikel 13, Abs. 1 (unerbetene Nachrichten) und ist untersagt. 

Für entstehende Schäden haftet das Mitglied in vollem Umfang gegenüber PAIDME24. 

5. Umrechnung der MailTaler und Verteilung der Werbeumsätze  
Die Umrechnung der MailTaler in Euro findet interaktiv statt. Dabei werden 80% des Umsatzes aus 
Werbeeinnahmen an die Mitglieder der Kursberechnung zugrunde gelegt. 20% der Umsätze aus 
Werbeeinnahmen werden als Sicherheitsrücklage zinsbringend angelegt und bei Sicherstellung von 
Zahlungen der Sponsoren anteilig über Aktionen (Rallys) an die Mitglieder weitergegeben. 
 
Berechnung:  
80% des Umsatzes* (EUR) / Gesamtguthaben** (MailTaler) im System = Wert 1 MT zu EUR 

* Umsatz = bestätigtes Guthaben unterhalb der Auszahlungsgrenze und beantragte Auszahlungen 
bei Sponsoren. 



** Gesamtguthaben = 100% MailTaler-Guthaben auf den Konten + 50% MailTaler-Guthaben auf 
Sparkonten 

Der aktuelle Kurs und der daraus resultierende Wert des MailTaler-Guthabens in EUR kann jederzeit 
im Mitgliederbereich eingesehen werden. 
 
6. Referalvergütung  
Für das Werben neuer Mitglieder erhält der Werber eine dauerhafte, anteilige Vergütung an den 
künftigen MailTaler-Umsätzen seiner geworbenen Mitglieder, die durch die Bestätigung der 
Werbemails erfolgen. Die Referalvergütung erstreckt sich über drei Ebenen. 

7. Auszahlungen an den Teilnehmer  
Auszahlungen können bei Erreichen der Auszahlungsgrenze von 2.50 EUR aus dem Mitgliederbereich 
beantragt werden. 

Die Auszahlungsgrenze kann von PAIDME24 jederzeit, jedoch nur zum Vorteil der Mitglieder 
geändert werden. 

Als Auszahlungsoption kann gewählt werden zwischen:  
- Überweisung auf ein eigenes Konto (auch SEPA-Überweisung) 
- Auszahlung auf ein eigenes Moneybookers Konto 
- Auszahlung auf ein eigenes Paypal Konto 
- Auszahlung in Primera 

Für Auszahlungen über PayPal, Moneybookers und Primera werden Gebühren erhoben, die vom 
Mitglied getragen werden. Auszahlungen via Banküberweisung bleiben kostenfrei. 

Die Auszahlungsoption kann jederzeit im Mitgliedsbereich aktualisiert werden. Beantragte 
Auszahlungen werden zu den jeweils aktuell hinterlegten Auszahlungsoptionen vorgenommen. Sind 
keine Daten hinterlegt, wird die bei der Beantragung hinterlegte Option verwendet. Ist auch dort 
keine Auszahlungsoption hinterlegt, wird die Auszahlung storniert und die MailTaler dem jeweiligen 
Mitgliedskonto wieder gutgeschrieben. 

PAIDME24 tritt gegenüber den Sponsoren nur als inkassoberechtigter, alleinvertretender 
Geschäftspartner für seine Mitglieder auf. Auszahlungen werden taggleich mit Zahlungseingang von 
Werbeeinnahmen zur Auszahlung an die Mitglieder angewiesen. Hierbei wird in der Reihenfolge des 
Einganges der beantragten und gültigen Auszahlungen (Tausch-Order), unterschieden nach 
Auszahlungen in EUR und Auszahlungen in Primera an die Mitglieder ausgezahlt. Unter 
Berücksichtigung unterschiedlicher Zahlungsziele der Sponsoren nach Erreichen der 
Auszahlungsgrenze und Beantragung der Auszahlung und unter Einhaltung gesetzlicher Mahn- und 
Klagefristen, werden Auszahlungen an Mitglieder schnellstmöglich, jedoch innerhalb von 30 
Werktagen ausgeführt. 
 
8. Minusmails/Minusbanner 
PAIDME24 behält sich das Recht vor, in unregelmäßigen Abständen so genannte Minusmails zu 
versenden. Jede Minusmail ist im Mailtext eindeutig als solche gekennzeichnet. Es gilt für jeden User 
diese Mail nicht zu bestätigen. Wird die Minusmail dennoch bestätigt, erfolgt ein Punkteabzug vom 
Mitgliedskonto des Users. Beim Klick auf den Minusbanner erfolgt auch ein Punkteabzug. Diese Art 
Banner ist deutlich als Minusbanner zu erkennen. 
 
9. Inaktivität  
In regelmäßigen Zeitabständen bereinigt PAIDME24 seine Mitgliederdatenbank. Dabei werden 
inaktive Mitglieder selektiert, gesperrt oder unwiderruflich aus der Datenbank entfernt. 

Als inaktiv gelten Mitglieder 

9.1. die innerhalb eines Zeitraumes von 14 Tagen keine Mails bestätigt oder sich eingeloggt haben. 
Der Account wird dann automatisch in den Status "Pause" gesetzt und das Mitglied per Email 
informiert. 

9.2. deren Bestätigungsrate nach Erhalt von mindestens 10 Werbemails unter 60% liegt. Diese 
Mitglieder werden gesperrt. Gesperrte Mitglieder, die bei nächsten Inaktivitätskontrolle weiterhin 
unterhalb der 60% liegen, werden dann gelöscht. 



Bei einer Bestätigungsrate unter 10% erfolgt die sofortige Löschung.  (manuelle Sperre/Löschung 
erfolgt jeden Sonntag) 

9.3. denen Werbemails, Newsletter oder Actionletter für mehr als 3 Tage nicht zugestellt werden 
können, weil z.B. das Postfach überfüllt ist. (manuelle Löschung erfolgt täglich) 

Werden Mitglieder infolge der Inaktivität gesperrt, kann der Account mit einer auf 100% bereinigten 
Bestätigungsrate wieder aktiviert werden. Die Reaktivierung ist kostenpflichtig. Die 
Reaktivierungsgebühr beträgt 250 MailTaler und wird vor der Reaktivierung vom Konto des Accounts 
eingezogen. Ist das zu reaktivierende Konto nicht in der Höhe gedeckt, erfolgt eine Freischaltung mit 
einem Kontostand von 0,00 MailTaler. 

Werden Accounts von inaktiven Mitgliedern gelöscht, verfällt jeglicher Anspruch auf Guthaben.  
Jedes Mitglied verpflichtet sich bei Abwesenheit die Pausenfunktion im Mitgliederbereich zu nutzen. 
 
10. Accountverkäufe  
Es ist dem Mitglied ohne vorherige Zustimmung seitens PAIDME24 nicht erlaubt seinen Account zu 
verkaufen. Das Mitglied verpflichtet sich die Erlaubnis von PAIDME24 einzuholen. PAIDME24 behält 
sich das Recht vor, diese Zustimmung zu verweigern. Bei Verstoß gegen diese Bestimmung wird der 
Account gelöscht. 

Weiterhin verpflichtet sich der Verkäufer die Kaufinteressenten auf die AGB von PAIDME24 
aufmerksam zu machen. PAIDME24 übernimmt keinerlei Haftung für finanzielle Einbußen die dem 
Käufer bzw. Verkäufer eines Accounts entstehen. 

Der Käufer stimmt mit dem Kauf eines Accounts den AGB von PAIDME24 uneingeschränkt zu. Er 
verpflichtet sich, die AGB von PAIDME24 gelesen und verstanden zu haben. 

Änderungen der Daten in der Datenbank hinsichtlich der Downline-Anpassung nach dem Verkauf 
sind kostenpflichtig. Hierfür wird eine Gebühr in Höhe von 2.50 EUR erhoben 

11. Downlines  
Es besteht kein Anspruch auf die Korrektur seiner Downline, insbesondere wenn inaktive User 
gelöscht werden und somit Referrals verloren gehen. Durch ein Downline-Erhaltungsmodul behalten 
Referrals von gelöschten Usern die bisherige Ebene. 

Teilnehmer die sich ohne einen Werber anmelden, haben nicht die Möglichkeit sich selbst 
nachträglich einem anderen Mitglied gutschreiben zu lassen. 

12. BackUp  
PAIDME24 führt täglich ein Backup der Datenbank durch. Sollte es bis zum nächsten Backup zu 
eventuellen Schäden, die auf unsere Software, E-Mails oder Websites zurückzuführen sind kommen, 
spielt PAIDME24 das vorherige Backup wieder auf.  

13. Haftung 
Unsere Haftung richtet sich ausschließlich nach diesen Bedingungen. 

PAIDME24 haftet für Schäden durch den Betreiber oder eines Gehilfen, die auf einer nachweislich, 
grob fahrlässigen Vertragsverletzung durch uns beruhen. Alle weiteren Ansprüche, auch 
Schadenersatzansprüche, gleich aus welchem Rechtsgrund, sind ausgeschlossen. Der Teilnehmer 
stellt uns von allen Ansprüchen Dritter frei, die auf Handlungen des Teilnehmers beruhen. Dies gilt 
insbesondere für Ansprüche, die auf eine Verletzung von Urheber-, Nutzungs-, Persönlichkeits- und 
Schutzrechten durch den Teilnehmer zurückzuführen sind. 

Für die Zeit des Ausfalls kann PAIDME24 keine Haftung übernehmen da Buchungen usw. nicht 
nachvollziehbar sind. 

PAIDME24 haftet nicht für Tippfehler auf der Website, in E-Mails oder in Software, sofern diese nicht 
nachweislich, vorsätzlich gemacht wurden. 

PAIDME24 übernimmt keine Gewähr für die ununterbrochene Verfügbarkeit von Angeboten und 
Daten und kann einen frei bestimmten Zeitraum für technische Arbeiten verwenden. 



14. Beendigung der Mitgliedschaft 
Die Beendigung der Mitgliedschaft ist jederzeit von beiden Vertragspartnern möglich. 

14.1. (ordentliche Kündigung) Das Mitglied hat die Möglichkeit, die Beendigung seine Mitgliedschaft 
jederzeit im Mitgliederbereich zu beantragen. Eine endgültige Beendigung der Mitgliedschaft erfolgt 
innerhalb von 48 Stunden, sofern keine offenen Werbebuchungen (Werbemails) vorliegen. 
Anderenfalls erfolgt die endgültige Beendigung nach Ablauf der entsprechenden Kampagne. Die 
Angabe von Gründen ist nicht erforderlich. 

Mit der endgültigen Beendigung der Mitgliedschaft werden die persönlichen Daten des Mitgliedes 
vollständig gelöscht. Das Mitglied wird dann keine Werbemails oder Newsletter mehr von PAIDME24 
erhalten. Es steht dem Mitglied frei, sich das vorhandene Guthaben, sofern die Auszahlungsgrenze 
erreicht ist, vor der Abmeldung noch auszahlen zu lassen. Alle MailTaler sowie das Euroguthaben 
verfallen sofort nach der Abmeldung. Die erneute Mitgliedschaft ist jederzeit möglich. 

PAIDME24 kann sämtliche Rechtsverträge mit einer Frist von 14 Tagen unter Angabe von Gründen 
ordentlich kündigen. 
Bereits angesammeltes Guthaben wird ausgezahlt, sofern kein Verstoß gegen die AGB vorliegt und 
die Auszahlungsgrenze erreicht ist. 

14.2. (außerordentliche Kündigung) PAIDME24 behält sich das Recht der außerordentlichen 
Kündigung vor, bei groben Verstößen gegen die AGB, Verstößen gegen das Spam-Verbot (§4 AGB) 
oder rufschädigendem Verhalten gegenüber PAIDME24 (auch und besonders außerhalb von 
PAIDME24). 
 
Die außerordentliche Kündigung berechtigt PAIDME24, den Accounts des Mitgliedes unwiderruflich 
zu löschen. Ein Anspruch auf das bis dahin angesammelte Guthaben bzw. auf eine bereits 
beantragte Auszahlung besteht nicht. Ebenfalls behält sich PAIDME24 das Recht vor, 
Schadenersatzansprüchen geltend zu machen. Hierbei ist der tatsächlich entstandene Schaden durch 
PAIDME24 nachzuweisen. 

Einer erneuten Mitgliedschaft von Mitgliedern, denen außerordentlich gekündigt wurde, wird 
widersprochen. 

15. Manipulation 
Der Einsatz von Programmen zur Manipulation des Systems oder zur Erschleichung von Leistungen 
ohne eigene Aktivität (z.B. Klickhelferprogramme), führt ebenso zur außerordentlichen Kündigung 
und strafrechtlichen Verfolgung, wie die vorsätzliche Ausnutzung von Programmfehlern (Bugs) zum 
Nachteil von PAIDME24. 

Das Einbinden von Seiten von PAIDME24, die bei Aufruf vergütet werden, in Iframes oder das 
Bewerben dieser Seiten über Surfbar- bzw. Startseitenprojekte, ist ausdrücklich untersagt. Ein 
Verstoß gegen dieses Verbot wird als Betrugsversuch angesehen und hat die sofortige 
außerordentliche Kündigung zur Folge. 

16. Schlussbestimmung 
Änderungen und Ergänzungen dieser AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
Sollte diese AGB in einem oder mehreren Teilen ungültig sein, so bleiben die restlichen 
Bestimmungen hiervon unberührt. Die unwirksame Bestimmung gilt durch eine solche Bestimmung 
ersetzt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung in rechtswirksamer Weise am 
nächsten kommt. Gleiches gilt für nicht eindeutige Bestimmungen. 

Änderungen der AGB werden dem Mitglied per Newsletter mitgeteilt. Zudem wird der entsprechende 
Newsletter im Forum öffentlich gemacht. Mitglieder sind verpflichtet, sich regelmäßig selbständig 
über eventuelle Änderungen im Forum zu informieren, da eine dauerhafte Funktionalität der 
jeweiligen Email-Anbieter nicht gewährleistet werden kann. 

Werden die neuen AGB durch das Mitglied nicht akzeptiert, hat das Mitglied innerhalb 14 Tage nach 
Inkrafttreten seinen Account zu löschen, anderenfalls gelten die neuen AGB als akzeptiert. 

Stand: 15. August 2009 


